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Gesetz-Vlatt
Königreich Bayern.

 WV 15.

München den 15. Juni 1848.

Inhalt:
Gesetz, die Aufhebung des Jagdrechtes auf fremdem Grund und Boden in den Regierungebezirken diefseite des

Rheins betreffend. (VIII. Bellage zum Abschiede für die Stände Versammlung.)

Gesetü,
die Aushebung des Jagdrechtes auf fremdem
Grund und Beden in den Regierungsbezirken

dlesseits des Rheins betr.

Maximilian II.
von Gottes Gnaden König von Vayern,

Pfalzgraf bei Khein,
HBerzog von Bayern, Franken und in

Schwaben rc. 1c.

Wir haben nach Vernehmung Un-
seres Staatsrathes und mit Betrath und

Zustimmung Unserer bieben und Getreuen,
der Stände des Reichs, und, den nachstehen-
den Artikel I. betreffend, unter Beobachtung
der in dem Titel XN. F. 7. der Verfassungs=

Urkunde vorgeschriebenen Formen, beschlossen
und verordnen, was folgt:

Actikel 1.

Das Jagdrecht auf fremdem Grund
und Boden ist aufgehoben und gehe mir
dem 1. Februar 1849 an die betreffenden

Grundeigenthümer über.
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